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Bericht des Präsi-
denten 
 
Liebe Vereinsmitglieder/-innen 
 
Es sei mir an dieser Stelle ein kurzer 
Rückblick auf unsere HV vom 23. 
September 2010 gestattet. Ich möchte 
mich, auch im Namen meiner Vor-
standskolleginnen und Kollegen, für 
Euer ausgesprochenes Vertrauen für 
ein weiteres Vereinsjahr recht herzlich 
bedanken. Wir werden auch in der 
nächsten Saison versuchen unser Schiff 
in der Gesamtheit auf Kurs zu halten. 
Dank dem grossen Einsatz meiner 
Vorstandskolleginnen und Kollegen, 
wird dies auch gelingen. Ganz herzli-
chen Dank im voraus für euren Einsatz 
zugunsten des FC Winkeln. 
Eine weitaus erfreulichere Vorrunde 
unserer 1. Mannschaft bestärkt uns, 
dass wir auch in schwierigeren Zeiten 
nie den Glauben an unser Fanionteam 
verloren haben. Mit einer jungen hung-
rigen Mannschaft und in einer ausge-
glichenen Gruppe ist eben vieles mög-
lich. Es gilt nun diesen Trend nach 
vorne zu festigen, um auch in den 
kommenden Jahren eine gewisse Kon-
stanz zu erreichen. Die detaillierten 
Rückschauen der einzelnen Mann-
schaften könnt ihr auf den folgenden 
Seiten lesen. 
 
In den kommenden Wochen dürfen wir 
uns auf eine "ruhigere" Zeit freuen. Die 
Adventszeit und somit auch die Weih-
nachten und der Jahreswechsel lassen 
nicht mehr lange auf sich warten. 
Nehmen wir uns bewusst Zeit, unsere 
Batterien aufzuladen um gestärkt und 

voller Tatendrang ins neue Jahr zu 
starten.  
 
Den Sponsoren, euch Mitgliedern und 
dem Gründi -Team um Marlies möchte 
ich für den Einsatz  zu Gunsten des 
FCW im vergangenen Jahr recht herz-
lich danken 
Ich wünsche Euch allen eine glückliche 
Zeit im Kreise euer Liebsten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Bis hof-
fentlich bald und voller Tatendrang im 
Gründi. 
 
Silvan Wüthrich 
 

1.Mannschaft 
 
Vorrunde Saison 2010/2011 
 
 „Mit der richtigen Einstellung gewinnt 
ihr 100-prozentig. Die letzten 90 Minu-
ten nochmals Kampf, Emotionen und 
Leidenschaft“ 
 
Dies waren die Worte mit welchen 
Patrik Fischli, unser Assistenztrainer, 
die Mannschaft vor dem Derby gegen 
Abtwil-Engelburg, via SMS aus dem 
sonnigen Barcelona, zu motivieren 
versuchte. 
Ob es nun gerade diese Botschaft ge-
wesen ist welche die Mannschaft zu 
dieser tollen Leistung getrieben hat, ob 
die spezielle Stimmung in der Woche 
vor diesem Spiel ausschlaggebend war 
oder ob sich die Mannschaft nach der 
desolaten Leistung gegen Frauenfeld 
einfach noch einmal von ihrer besten 
Seite zeigen wollte ist rückblickend 
schwierig zu beurteilen. Es war einfach 
ein Klassespiel in einem Klasseumfeld. 

www.vogelsangerweine.ch
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Das Wetter hat gepasst, die VIP-Logen 
waren gefüllt und der Platz mit den von 
unserem Platzwart René Müller organi-
sierten, zusätzlichen Banden, welche 
den Platz 9 in einen richtigen Fussball-
platz verwandelten, in einem sehr guten 
Zustand. 
Eines ist aber sicher, mit einer Leistung 
wie gegen unseren „Lieblingsnach-
barn“ würden noch mehr Punkte auf 
unserem Konto stehen. 
Auch die Erinnerung an die schwäche-
ren Auftritte gegen Tägerwilen, Wee-
sen und Frauenfeld hindern mich aber 
nicht daran zu sagen, dass ich zufrieden 
bin mit der Vorrunde. Klar gib es noch 
genügend Punkte die verbessert werden 
müssen. Das müssen sich alle bewusst 
sein, aber die Erinnerung an die sack-
starken Auftritte gegen Wattwil, Sir-
nach und Wil machen mich schon ganz 
kribbelig auf die Rückrunde. 
 
Wir belegen mit 19 Punkten, einem 
Torverhältnis von 19:18 und 23 Straf-
punkten den guten 4. Zwischenrang 
und liegen nur 3 Punkte hinter dem 
Spitzenreiter Frauenfeld zurück. Die 
ersten 7 Mannschaften liegen nur 5 
Punkte auseinander. 
Spannender kann die Ausgangslage für 
die Rückrunde gar nicht sein! 
 
Was wird uns wohl das Startprogramm 
mit den Spielen gegen Glarus, Täger-
wilen und Wattwil bringen? 
Freude über die gelungenen Spiele und 
die gewonnenen Punkte oder Ärger 
über die verpasste Chance. Wir werden 
sehen. Die Mannschaft wird sicher 
parat sein, soviel kann ich versprechen.  
Zuerst geniessen wir aber die weniger 
stressigen Wochen bis zum Jahresende, 
ehe es im Januar mit dem Regio-
Masters in der Kreuzbleichehalle und 

dem Hallenmasters in Bazenheid wie-
der losgeht. Ein etwas anderes, aber 
sicherlich recht anspruchsvolles Vorbe-
reitungsprogramm mit dem ersten 
Vorbereitungsspiel am 29. Januar ge-
gen den Erstligisten SC Brühl wartet 
auf meine Jungs. Wie schon erwähnt 
wollen und werden wir topfit in die 
ersten, wegweisenden Spiele steigen. 
 
Der Spätherbst ist bekanntlich auch die 
Zeit der Danksagungen und Ehrungen. 
Ich danke einfach allen die sich in 
irgendeiner Weise für die 1. Mann-
schaft und den Verein engagieren und 
mir und der Mannschaft mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. Es ist mir eine 
Ehre Trainer der 1. Mannschaft des FC 
Winkeln sein zu dürfen. Es gibt sicher-
lich weniger angenehme Trainer-
jobs…! 
Allen Trainern der anderen Mannschaf-
ten wünsche ich eine ruhige Winter-
pause und eine erfolgreiche, verlet-
zungsarme Rückrunde. Besonders der 
2. Mannschaft und dessen Trainer 
Aykut wünsche ich viel Glück und 
Erfolg bei der Mission Nichtabstieg. 
 
Allen wünsche ich gute Gesundheit 
und in Zukunft viele freudige Stunden 
im Gründenmoos. Von ganzem Herzen 
wünsche ich mir, dass wenn diese Zei-
len zu lesen sind, sich unser Präsident 
wieder bei bester Gesundheit erfreut 
und er sich nicht nur von Kräutertees 
ernähren muss. 
 
 
Mit sportlichem Gruss und Hopp 
Winklä 
 
Jack Hörler 
 
 

Auch beim
FC Winkeln.

Brauerei Schützengarten AG St. Gallen
Bestellungen 071 243 43 53
www.schuetzengarten.c h

Ein Schützengarten ist überall.
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2. Mannschaft 
 
Vorrunde zum Abhaken  
 
Nach 10 Spielen in der Vorrunde ist die 
2. Mannschaft von FC Winkeln auf 
dem letzten Tabellenplatz. Doch müs-
sen wir den Kopf nicht in den Sand 
stecken, den zur rettenden Tabellensi-
tuation sind 5 Punkte nötig. Und mit 
dem drei Punkte-System ist das sehr 
schnell aufgeholt. 
 
Anfangs Saison wussten wir, dass es 
eine schwierige  wird, weil die Mann-
schaft mit Abgängen von erfahrenen 
Spielern betroffen war.  
Unser Kader ist zurzeit mit 26 Spielern 
bestückt, davon sind 13 Spieler neu. 
Die Spieler sind sich der Aufgabe be-
wusst, dass wir im Neuaufbau stecken. 
Die beiden Trainingseinheiten werden 
sehr gut besucht ( durchschnittlich 16 
Spieler ) und das gibt uns Trainer eine 
gute Voraussetzung die Mannschaft  
auf ein 3. Liga Niveau zu formen.  
 
In den ersten zwei Spielen hat uns das 
Verletzungspech auch begleitet. Silvan 
Zingg konnte nur ein Spiel bestreiten 
und fiel danach die Vorrunde verlet-
zungsbedingt aus. Hasan Kuzkaya und 
Florian Eugster hatten beide das Pech, 
das Nasenbein zu brechen und fehlten  
einige Spiele.  
Ausser bei zwei Spielen hatten wir 
sowohl in spielerischer als auch in 
kämpferischer Hinsicht eine gute Leis-
tung gezeigt. Der Knackpunkt war das 
Spiel gegen den FC Teufen, wo wir 
nach 20 min. auswärts 0:2 in Führung 
lagen, und schlussendlich durch eine 

wirklich sehr schwache Schiedsrichter-
leistung das Spiel mit 3:2 verloren. Es 
war eine sehr bittere Niederlage, wo 
wir mit unseren Emotionen nicht um-
gehen konnten. Doch diesen Reifepro-
zess haben wir nun hinter uns, wir 
lernen aus Fehlern und werden diese in 
der Rückrunde nicht mehr wiederholen. 
 
Der Schlüssel zum Erfolg ist Kame-
radschaft und der Wille alles für den 
anderen zu geben!  
(Fritz Walter)   
 
Mit diesem Motto werden wir als 
Mannschaft uns auf die Rückrunde 
vorbereiten. Wir, als Trainerteam sind 
überzeugt, dass wir mit dieser Einstel-
lung unsere nötigen Punkte in der 
Rückrunde holen werden, und somit 
auch den Klassenerhalt schaffen wer-
den. Wir haben den tiefsten Punkt in 
der Vorrunde erreicht, von nun an kann 
es nur noch aufwärts gehen.  
 
Herzlichen Dank für die Zusammenar-
beit mit den Trainern der 1. Mann-
schaft und den A -Junioren. Wir konn-
ten bei Bedarf jederzeit auf die Spieler 
der beiden Mannschaften zurückgrei-
fen.  
 
Ein Dank noch von der Mannschaft an 
Heidi Rechsteiner, die unsere Tenues 
jedesmal wäscht und bereitstellt.  
 
Ein Schlusswort an unser Team :  
 
 
 
 
 
 
 
          AWZ St.Gallen AG
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info@awz-sg.ch

www.awz-sg.ch

Personalisierter 
Digitaldruck für mehr 

Response!
Je direkter und präziser am Bedürfnis umso 

höher ist der Response. Mit dem personalisierten 
Digitaldruck in Offsetqualität individualisieren 
Sie Ihre Prospekte, Flyer und Mailings... und 
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Es ist sinnlos zu sagen: Wir tun unser 
Bestes. Es muss dir gelingen, das zu 
tun, was erforderlich ist.  
Also Männer freuen wir uns auf die 
Rückrunde und tun das  
Erforderliche ;-) !  
 
Mit sportlichen und freundlichen Grüs-
sen vom Trainerteam  
 
Aykut Sakarya & Hasan Oguz  
 

 
 
Statistik : 
Name  Tore  Vorlagen  

Stefan Kellenberger  3 2 

Dominic Nagy  2 1 

Mike Wild (1. M.) 2 - 

Christoph Noser 2 - 

Hasan Kuzkaya 1 - 

Hakan Camur (1. M.) 1 1 

Hasan Oguz 1 - 

Patrik Brogger (1. M.) 1 - 

Rafel Rohner (1. Ma.) 1 - 

Daniel Bolt - 1 

Marc Hörler (1. Ma.) - 1 
 
 
 
 
 

 
3. Mannschaft 
 
 
Wie unser Start in die Sai-
son begann 
  
 Ich kann behaupten, dass alle Mann-
schaften mit einer guten Einstellung in 
die neue Saison starten möchten; auch 
wir wollten dies. Mit einer seriösen 
Vorbereitung sollte das alles auch kein 
Problem sein. Bei der Vorbereitung 
war der Erfolg auch da und mit diesem 
auch ein sehr positives Gefühl auf 
einen sensationellen Saisonbeginn.  
 
Leider war der Start in die Meister-
schaft sehr negativ und enttäuschend. 
Die ersten sechs Spielen erwiesen sich 
als „flop“, denn wir gingen mit null 
Punkten nach Hause. Die Ursache für 
diese negative Periode war Konzentra-
tionsmangel, negative Einstellung, 
Unvermögen und Pech sowie konnten 
wir uns auf dem Spielfeld nicht immer 
als Einheit sehen. 
Nach diesen sechs Spielen beschlossen 
wir eine Mannschaftssitzung durchzu-
führen, um gemeinsam eine Lösung zu 
finden, welche die Mannschaft näher 
bringen sollte sowie die negative Zeit 
meistern zu können. Wenn man jetzt 
zurückblickt, hat uns diese Mann-
schaftssitzung sehr geholfen; d.h. uns 
als Mannschaft zu finden und mit der 
gleichen Einstellung wie in die Vorbe-
reitungsphase einzusteigen, um die 
letzten zwei Spiele der Vorrunde posi-
tiv abzuschliessen. 
 

Bei Herold Taxi
weiss jeder, mit wem

er fährt . . .

777
Herold Taxi 2222 

60x90mm_sw_08_08.indd   1 19.6.2009   16:14:06 Uhr
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gegen die jetzigen Tabellenführer Wil 
endete mit einer weiteren Niederlage 
2:4. 
 
Trotz einigen Niederlagen, aber auch 
vielen Siege sind wir mit unserer Leis-
tung und dem Rang 6 einigermassen 
zufrieden. Wir alle hatten Spass und 
Freude am Spiel und waren ein Team. 
Dies verdanken wir besonders unserem 
neuem Trainerduo. 
 
Bianca Ammann 
 

Junioren-News 
 
Es macht mir Freude bei einer so er-
folgreichen Juniorenabteilung mit en-
gagierten Trainern und Vorstand mit-
zuwirken. 
Nach den Turbulenzen in der letzten 
Saison, ist die Herbstsaison ruhig abge-
laufen und die neuen Mannschaften 
haben gut miteinander harmoniert. 
 
Die A-Junioren in der Coca-Cola Liga 
haben bis zum Schluss um den Klas-
senerhalt gekämpft, aber leider reichte 
es nicht mehr. 
 
Die B- Junioren kämpften um den 
Aufstieg in die Coca-Cola Liga. Aber 
das Unentschieden beim letzten Spiel 
reichte leider nicht für den Aufstieg. 
 
Die C- Junioren erreichten in der Pro-
motion den 5. Rang 
 
Die D- Junioren erreichten in der 1. 
Stärkeklasse auch den 5. Rang. 
 

Die C- Juniorinnen konnten sich ge-
genüber der letzten Saison stark stei-
gern und erreichten den 6. Rang von 10 
Mannschaften. 
 
Bis Sie die „Winkler News“ in den 
Händen haben, werden die Junioren 
sehr wahrscheinlich Ihren Sozialeinsatz 
aus Anlass des 80. Jahr Jubiläums 
bereits gemacht haben.  
Wir vom Vorstand freuen uns sehr auf 
diesen Einsatz für die Allgemeinheit. 
 
Der Juniorenobmann 
Christian Roth 
 
Sponsoren der Juniorenab-
teilung 
 
Ein grosses Dankeschön an unsere 
Trikot-Sponsoren: 
 
A-Junioren: 
Kühnis Brillen & Optik AG, Gossau 
 
B-Junioren: 
HPH Hardegger AG, Engelburg 
 
B-Juniorinnen: 
Bank CA St. Gallen 
 
C-Junioren: 
Arthur Blum Transporte, St. Gallen 
 
D-Junioren: 
Solenthaler Recycling AG 
Raiffeisenbank St. Gallen-Winkeln 
 
Ea-Junioren: 
Bank CA St. Gallen 
 
F-Junioren: 
Bank CA St. Gallen 

 
 
Gegen FC Herisau und FC Barbaros 
marschierten wir als Einheit auf dem 
Feld. Mit viel Kampfgeist und Durch-
setzungsvermögen konnten wir die 
zwei letzten Spiele mit einem Sieg 
feiern und die Vorrunde mit sechs 
Punkten abschliessen. Mit diesen zwei 
positiven Resultaten konnten wir uns 
ein bisschen Druck dieser negativen 
Zeit abbauen und uns auf ein neues 
Ziel konzentrieren. Jetzt haben wir nur 
noch einen Zielgedanken: gemeinsam 
weiter zu kämpfen, nie aufgeben und 
uns in der Meisterschaft  zu steigern. 
  
 Luca Pezzotta 
 

DFC Winkeln 
 
Licht und Schatten 
 
Dank der Hilfe des Radios FM1 durften 
wir ein neues Trainerteam beim DFC 

Winkeln willkommen heissen. Daniel 
Waldmann und Hampi Eugster ??? 
Durch erfreulich grossen Zuwachs an 
neuen Spielerinnen durfte die neue 
Saison beginnen. 
 
Trotz kurzer Kennlernphase und Vor-
bereitungszeit misslang uns der Ein-
stieg in die neue Saison nicht. Mit 
einem 1:1 gegen den SC Berg konnten 
wir für unser 1. Spiel sehr zufrieden 
sein. Von den beiden nächsten Spielen 
konnten wir leider nicht von grossem 
Erfolg sprechen. Zuerst erlitten wir 
eine Heimniederlage gegen Bühler mit 
0:2, und auch gegen die Tabellenführer 
Münsterlingen konnten wir uns nicht 
durchsetzen. Das Resultat 4:1 spricht 
für sich. 
Die Frauenmannschaft liess sich aber 
nicht entmutigen. Gegen Fortuna folgte 
eine saubere Leistung. Das Zusammen-
spiel funktionierte wie am Schnürchen 
und auch die Torchancen blieben nicht 
aus. Mit einem 3:0 konnten wir unseren 
ersten Sieg feiern und das Wichtigste 
war, dass wir ein Team waren, das trotz 
einigen Niederlagen den Willen und 
die Motivation nicht verlor. 
 
Nach diesem Sieg war der DFC Win-
keln am folgenden Wochenende nicht 
zu stoppen. Auch den DFC Appenzell 
konnten wir mit einem 4:3 bezwingen. 
Ein spannendes und torreiches Spiel , 
indem sich der DFC Winkeln von sei-
ner besten Seite zeigte. Nach einem 
weiteren Sieg gegen Romanshorn ka-
men wieder härtere Zeiten auf uns zu. 
Trotz Kampf und Wille verloren wir 
4:0 gegen den DFC Gossau, auch Wit-
tenbach bezwang uns an einem stürmi-
schen Tag mit 0: 1. Das letzte Spiel 
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es geschafft, im Schweizercup die erste 
Runde zu überstehen. 

Zuerst möchte ich mich bei allen Spie-
lern bedanken, die zur Verfügung stan-
den, wenn wir zu wenig Spieler hatten. 
Ebenso bedanke ich mich bei den Spie-
lern, die nicht spielen durften, weil wir 
genügend Spieler hatten. 

Zur Vorbereitung für die neue Saison 
spielten wir gegen Wittenbach und St. 
Otmar.  

Den ersten Ernstkampf bestritten wir 
im Cup gegen Münchwilen und wir 
gewannen 3:2. Die 2. Cuprunde bedeu-
tete für uns bereits Endstation. Gegen 
Wittenbach verloren wir klar mit 4:1. 
Somit können wir den Cupsieg des 
letzten Jahres leider nicht wiederholen. 

Die Meisterschaft bestritten wir etwas 
erfolgreicher. Nach einem 3:1 Sieg 
gegen Abtwil verloren wir gegen Gos-
sau leider mit 2:3. Nachher kam wieder 
der FC Wittenbach aufs Gründenmoos. 
Diesmal gewannen wir mit 3:2. Gegen 
Rorschach hatten wir nicht den Hauch 
einer Chance und verloren klar mit 2:6. 
Danach haben wir uns wieder aufge-
rafft und sämtliche Spiele gewonnen: 
1:0 gegen Wattwil, 5:3 gegen St. Ot-
mar, 2:0 gegen Brühl und schliesslich 
4:1 gegen Fortuna. Somit sind wir in 
der Tabelle auf dem 2. Platz klassiert 
mit gleichviel Punkten wie Gossau, 
aber mehr Strafpunkte. Wir werden 
also den Gruppensieg anpeilen, damit 
wir auch nächstes Jahr im Schweizer-
cup mitmachen können. 

Im Schweizercup mussten wir in der 1. 
Runde nach Muttenz reisen. Leider 

hatten wir einige Absenzen und waren 
wieder auf Hilfe angewiesen. Eine 
nicht berauschenden Partie endete nach 
80 Minuten 1:1. Es kam also zum Pe-
naltyschiessen. Dabei behielten wir die 
Oberhand und siegten 5:4. Wir hatten 
es also endlich geschafft, die erste 
Runde zu überstehen. 

In der 2. Runde wurde uns der AC 
Malcantone zugelost, natürlich aus-
wärts. Einige von uns haben das ausge-
nutzt und ein Wochenende im Tessin 
gebucht, teilweise mit Familie. Mit 17 
Spielern reisten wir also ins Tessin, 
wobei 3 Spieler nur dabei waren, um 
den Gegner einzuschüchtern. Eine, für 
die mitgereisten Fans, sehr nervenauf-
reibende Partie endete 2:2. Wieder kam 
es zum Penaltyschiessen. Nachdem der 
letzte Schütze von Malcantone ver-
schossen hatte, siegten wir viel umju-
belt mit 5:4. Nach einem lautstarken 
Bad im Lago Maggiore und einem 
schönen Abend genossen wir das son-
nige Wochenende im Tessin. 

Im Viertelfinal gastierte der FC Mün-
singen bei uns im Gründenmoos. In 
einer sehr guten Partie, die auf beide 
Seiten kippen konnte, unterlagen wir 
schlussendlich mit 3:4. Leider haben 
wir es verpasst, national zu überwin-
tern. Das positive daran ist, dass so 
unsere Jungen Wilden für die Zukunft 
ein Ziel vor Augen haben: es gilt, den 
Viertelfinal zu überstehen. 

Vielen Dank an unsere Fans, die uns 
lautstark im Gründi unterstützt haben. 
Allen FC Winklern wünsche ich schö-
ne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins 2011.                       Capo 

A-Junioren Herbst-
runde 
 
Nachdem wir als Gruppenzweiter im 
Sommer überraschend in die CCL 
aufgestiegen sind, war es uns von vor-
ne herein klar, dass wir einen sehr 
schweren Stand haben werden. Die 
CCL ist die Abkürzung für die Coca-
Cola League und somit die höchste A-
Juniorenkategorie. Neu spielten wir 
hauptsächlich gegen J-Grp, das sind 
Juniorengruppierungen von verschie-
denen Mannschaften in den Regionen, 
welche die besten Spieler zusammen 
nehmen und so leistungsorientiert ar-
beiten können. 
 
Somit hiessen unsere Gegner neu Team 
Appenzellerland, Tägerwilen Grp, 
Widnau Grp, Chur 97 Grp, Uzwil Gos-
sau, Rapperswil, Herisau, Abtwil-
Engelburg usw. 
 
Trotz nur 1 Punkt im zweitletzten Spiel 
gegen den FC Appenzell war es für uns 
alle eine sehr lehrreiche Zeit. Wir 
konnten in den meisten Spielen gut 
mithalten, jedoch fehlte uns jeweils am 
Schluss das notwendige Glück, Clever-
ness, Kaltschnäuzigkeit oder halt auch 
unsererseits Unzulänglichkeiten, Un-
konzentriertheiten, individuelle Fehler 
oder was auch immer? Nach fast jedem 
Spiel konnten wir die Gratulationen des 
Gegners und der Trainer entgegenneh-
men: "ein gutes Spiel gemacht zu ha-
ben und die notwendigen Punkte schon 
noch kommen werden - zudem eine 
tolle anständige Mannschaft." 
 

Wie bereits erwähnt, war es trotzdem 
eine gute Zeit. Mit dem Bus nach Chur 
1:0 verloren - natürlich das Gegentor in 
der 90. Minute, oder das letzte Spiel 
gegen den FC Abtwil-Engelburg auf 
dem Gründenmoos mit 2:3 verloren. Es 
war doch wieder einmal schön in ande-
ren Regionen gegen andere Mannschaf-
ten zu spielen.  
 
Zum Schluss bleibt uns die Kenntnis in 
der CCL trotzdem bestehen zu können, 
und wir werden alles daran setzen in 
der Frühjahrssaison, dass wir im Som-
mer wieder in der CCL spielen werden 
können.  
 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
uns auch bei den Eltern bedanken, 
welche uns unterstützt haben, der Juko 
und den anderen Juniorentrainer, wel-
che doch das eine oder andere Spiel 
angeschaut haben. 
 
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!          
                                                                                                           
Die A-Junioren  
 
 

Senioren Meister 
 

Ich weiss zwar nicht, warum ich diesen 
Bericht schreibe, da ich ja die ganze 
Vorrunde verletzt war. Aus Kamerad-
schaft zum Ersatzcapo Friz habe ich 
mich aber trotzdem durchgerungen. 
Der arme Friz hat ja kaum Zeit, da er 
andauernd in den Ferien ist, am Segeln 
oder so, oder an einem Konzert usw. -- 
Ich denke, wir haben eine sehr gute 
Vorrunde gespielt. Endlich haben wir 
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Einkleidung der 
Heimspiel-Crew 
durch die Freunde 
und Förderer   
 

Lieber Präsident Marcel Pfändler 

Liebe Mitglieder der Freunde und För-
derer des FC Winkeln 

Herzlichen Dank euch allen für die 
grosszügige Einkleidung der Heim-
spiel-Crew des FC Winkeln! 

Auf dem Foto sieht man 2 der 4 Artikel 
pro Person, die uns die F + F gespon-
sort haben. Somit ist das Heimspiel-
team für alle Wetterverhältnisse gerüs-
tet und klar als Vereinsmitglied und 
Staff erkennbar. Super, dass die Liefe-
rung zum letzten Heimspiel und Derby 
gegen Abtwil-Engelburg noch geklappt 
hat! Diese tolle Geste hat unserer Mo-
tivation einen deutlichen Schub gege-
ben. 

Es danken der Speaker Päddy Nieder-
mann und die Kassierer-in Christoph 
Züllig,  Madeleine und Urs Kellenber-
ger . 

 
 

Gönnervereinigung  

Ein Rückblick auf die Vor-
runde der Saison 
2010/2011! 

Liebe Gönnerinnen und Gönner 

Mit dem Heimsieg im Derby gegen den 
FC Abtwil-Engelburg am 31.10.10 
wurde die Vorrunde der Saison 
2010/2011 erfolgreich abgeschlossen. 
Obschon der Derby-Sieg erst der 2. 
Heimsieg der laufenden Saison war, 
belegt unsere 1. Mannschaft dank ihrer 
beeindruckenden Auswärtsstärke in der 
Wintertabelle den ausgezeichneten 4. 
Zwischenrang mit nur 3 Punkten Rück-
stand auf den Leader Wil(SG), den wir 
wie die meisten Teams auswärts ge-
schlagen haben. Hätte die Mannschaft 
nicht 3 von 5 Heimspielen teils unnötig 

verloren, wüssten wir, wo sie nun in 
der Tabelle stehen würde.  

Wir wollen aber nicht hadern, sondern 
uns an der tollen Leistung der 1. Mann-
schaft freuen. Mit Grauen erinnere ich 
mich an die Tabelle von letztem Win-
ter! So gesehen, sind wir gespannt, 
wozu unsere junge Mannschaft im 
Frühling ohne Druck noch fähig ist. 

Bei der Gönnervereinigung gab es an 
der Spitze einen Wechsel. Silvan 
Wüthrich konnte sein Doppelmandat 
Präsident Hauptverein und Präsident 
der Gönnervereinigung beenden. Mit 
Urs Grünenfelder konnte ein Winkler 
Urgestein als sein Nachfolger gefunden 
werden. Wir wünschen Urs in seinem 
neuen Amt viel Spass und Befriedi-
gung. Auf die Unterstützung des Aktu-
ars und Kassiers kann er ganz sicher 
zählen.  

Den Fondue-Abend im Februar 2011 
werden wir selbstverständlich wieder 
durchführen. Der Vorstand freut sich, 
euch dann wieder in vertrauter Runde 
begrüssen zu dürfen.  

In der Zwischenzeit wünschen wir euch 
allen eine gesegnete Adventszeit und 
frohe Festtage und einen guten Rutsch 
ins 2011. Bis bald wieder im Grün-
denmoos. 

Euer Aktuar  

Urs Kellenberger 

 

Schiedsrichter-
gruppe 
 
Neuer Schiedsrichter             
 

 
 
Vorname:         Marcio  
Name:              Ferreira dos Santos   
Geburtsdatum: 20.11.1985 
Beruf:                Polymechaniker, an-
schliessend Maschinenbau-Studium, 
seit einem Jahr Zweitstudium in Be-
triebswirtschaftslehre an der UNI St. 
Gallen         
Hobbies:          Musik (d.h. Musik 
spielen, Konzerte besuchen, Platten 
sammeln)    
 
Wir wünschen unserem neuen Schieds-
richter weiterhin viel Freude und Er-
folg bei der Ausübung seiner Schieds-
richtertätigkeit. 
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Einkleidung der 
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durch die Freunde 
und Förderer   
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Liebe Mitglieder der Freunde und För-
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Es danken der Speaker Päddy Nieder-
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–	feine Mittagmenues
–	grosse Auswahl an Patisserie und		
	 Kuchen
–	Brotspezialitäten
–	Rauchfrei von 11–16 Uhr

Ranglisten 

2. Liga - Gruppe 2 
1. FC Wil 1900  11 7 1 3 (10) 24  : 14 22   
2. FC Frauenfeld 11 6 3 2 (33) 28  : 14 21   
3. FC Uzwil 11 6 2 3 (47) 25  : 17 20   
4. FC Winkeln SG 11 6 1 4 (23) 19  : 18 19   
5. FC Abtwil-Engelburg 11 5 3 3 (43) 29  : 20 18   
6. FC Herisau  11 5 3 3 (49) 24  : 20 18   
7. FC Weesen 11 5 2 4 (32) 19  : 17 17   
8. FC Tägerwilen 11 4 2 5 (77) 15  : 21 14   
9. FC Wattwil Bunt 1929 11 3 1 7 (26) 18  : 29 10   

10. FC Flawil 11 2 4 5 (43) 7  : 13 10   
11. FC Sirnach 11 2 4 5 (51) 12  : 21 10   
12. FC Glarus 11 1 2 8 (22) 6  : 22 5   
3. Liga - Gruppe 3 

1. FC Fortuna SG 11 9 0 2 (23) 39  : 14 27   
2. FC Weinfelden-Bürglen 11 9 0 2 (27) 37  : 16 27   
3. FC St.Otmar  11 9 0 2 (46) 38  : 19 27   
4. FC Bischofszell  11 6 1 4 (43) 34  : 22 19   
5. FC Romanshorn  11 3 6 2 (28) 26  : 22 15   
6. FC Münsterlingen 11 3 4 4 (21) 13  : 16 13   
7. FC Gossau  11 4 1 6 (29) 15  : 25 13   
8. FC Appenzell 11 3 2 6 (17) 13  : 28 11   
9. AS Calcio Kreuzlingen 11 3 2 6 (67) 17  : 25 11   

10. FC Teufen 11 3 1 7 (19) 12  : 23 10   
11. FC Herisau  11 2 3 6 (36) 17  : 27 9   
12. FC Winkeln SG 11 1 2 8 (39) 14  : 38 5   
4. Liga - Gruppe 5 

1. FC Gossau  8 6 2 0 (18) 38  : 20 20   
2. FC Neckertal-Degersheim 8 6 0 2 (30) 41  : 15 18   
3. FC Urnäsch 9 5 3 1 (36) 25  : 19 18   
4. FC Abtwil-Engelburg 9 5 2 2 (41) 23  : 17 17   
5. FC Speicher b 9 4 2 3 (11) 25  : 25 14   
6. FC Barbaros 9 3 3 3 (53) 23  : 30 12   
7. FC Flawil 9 3 1 5 (11) 27  : 30 10   
8. FC Fortuna SG 9 2 1 6 (35) 25  : 37 7   
9. FC Winkeln SG 9 2 0 7 (11) 10  : 29 6   

10. FC Herisau  9 0 2 7 (46) 11  : 26 2   
11. SC Brühl R 0 0 0 0 (0) 0  : 0 0   
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City-Garage AG
Zürcher Str. 162
9001 St.Gallen
Tel. 071 274 80 74

Porsche Zentrum 
Zürcher Str. 160

Occasions-Zentrum
Zürcher Str. 505

Meinen Wohnort habe ich schon öfters gewechselt.
Meine Garage nie.

www.city-garage.ch

Parkgarage + Europcar
St.Leonhard-Str. 35

weitere Filialen in:
Goldach, Heiden, 
Wil, Rickenbach

Service

Ins A6 quer sw 4

������������
�����������������������������

Wir bauen
Ihren Traum.

Hoch- und Tiefbauten
Umbauten | Renovationen 
www.bruderer-bau.ch
071 314 10 40  

 

Coca-Cola Junior League A - Gruppe 1 (Herbstrunde) 
1. FC Uzwil  11 10 1 0 (12) 33  : 7 31   
2. Team Appenzellerland Grp. 11 7 1 3 (9) 36  : 23 22   
3. FC Rapperswil-Jona 11 7 1 3 (13) 27  : 24 22   
4. Chur 97 Grp 11 6 2 3 (14) 27  : 13 20   
5. FC Gossau  11 5 2 4 (9) 27  : 18 17   
6. FC Widnau Grp. 11 5 1 5 (30) 25  : 35 16   
7. FC Appenzell 11 4 2 5 (10) 25  : 34 14   
8. FC Neckertal-Degersheim 11 4 1 6 (22) 30  : 31 13   
9. FC Tägerwilen Grp. 11 4 1 6 (46) 31  : 30 13   

10. FC Montlingen Grp. 11 4 0 7 (15) 25  : 30 12   
11. FC Abtwil-Engelburg 11 3 1 7 (13) 14  : 28 10   
12. FC Winkeln SG 11 0 1 10 (25) 16  : 43 1   
Junioren B Promotion - Gruppe 1 (Herbstrunde) 

1. FC Staad 10 8 1 1 (0) 48  : 10 25   
2. FC Wittenbach 10 7 3 0 (6) 49  : 22 24   
3. FC Winkeln SG 10 7 3 0 (13) 39  : 15 24   
4. FC Appenzell Grp * 10 6 2 2 (6) 25  : 27 20   
5. FC Fortuna SG Grp. * 10 5 1 4 (27) 49  : 39 16   
6. FC Goldach 10 4 2 4 (13) 23  : 23 14   
7. Team Bodensee Grp. 10 4 1 5 (3) 25  : 25 13   
8. FC Mels 10 3 0 7 (12) 19  : 30 9   
9. FC Montlingen Grp. 10 2 1 7 (2) 21  : 36 7   

10. Chur 97 Grp 10 2 0 8 (5) 21  : 35 6   
11. FC Rorschach  10 0 0 10 (11) 12  : 69 0   
Junioren C Promotion - Gruppe 2 (Herbstrunde) 

1. AS Calcio Kreuzlingen 10 10 0 0 (8) 53  : 9 30   
2. FC Neukirch-Egnach * 10 7 2 1 (2) 50  : 18 23   
3. FC Wil 1900 10 5 3 2 (7) 23  : 18 18   
4. FC Flawil 10 5 2 3 (3) 38  : 21 17   
5. FC Winkeln SG * 10 5 1 4 (12) 31  : 31 16   
6. FC Henau 10 5 0 5 (1) 35  : 44 15   
7. FC Romanshorn  10 5 0 5 (4) 49  : 34 15   
8. FC Kirchberg * 10 3 0 7 (1) 22  : 64 9   
9. Team Appenzellerland Grp. 10 2 3 5 (4) 26  : 32 9   

10. FC Münsterlingen 10 2 1 7 (2) 19  : 43 7   
11. FC Bütschwil 10 0 0 10 (4) 12  : 44 0   
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Junioren D/9 - Gruppe 5 (Stärkeklasse 1 - Herbstrunde) 
1. FC Rotmonten SG a * 9 7 2 0 50  : 6 23   
2. FC St. Gallen U11 b 9 7 1 1 34  : 17 22   
3. FC Gossau b * 9 7 0 2 39  : 23 21   
4. Team Appenzellerland Grp. a * 9 6 0 3 29  : 24 18   
5. FC Winkeln SG * 9 4 1 4 23  : 18 13   
6. FC Fortuna SG a * 9 3 1 5 32  : 48 10   
7. SC Brühl b * 9 2 1 6 30  : 42 7   
8. FC St.Otmar a 9 2 1 6 14  : 27 7   
9. FC Appenzell b * 9 2 0 7 20  : 37 6   

10. FC Urnäsch a * 9 1 1 7 23  : 52 4   
Senioren Meister - Gruppe 2 

1. FC Gossau  8 6 0 2 (4) 22  : 16 18   
2. FC Winkeln SG 8 6 0 2 (10) 22  : 16 18   
3. FC Wittenbach 8 5 1 2 (3) 31  : 13 16   

4. FC Rorschach-Goldach 
Grp. 

8 4 2 2 (12) 15  : 9 14   

5. FC Fortuna SG 8 4 0 4 (10) 21  : 24 12   
6. FC Abtwil-Engelburg 8 3 0 5 (19) 18  : 21 9   
7. FC Wattwil Bunt 1929 8 2 1 5 (13) 13  : 20 7   
8. FC St.Otmar  8 2 0 6 (7) 12  : 27 6   
9. SC Brühl  8 2 0 6 (9) 14  : 22 6   

Veteranen - Gruppe 4 
1. FC Winkeln SG 8 6 1 1 (2) 29  : 18 19   
2. FC Fortuna SG 8 5 2 1 (2) 23  : 16 17   
3. FC Juventus SG 8 5 0 3 (4) 17  : 18 15   
4. SC Brühl  8 2 4 2 (4) 19  : 14 10   
5. FC Uzwil-Henau Grp. 8 2 3 3 (0) 12  : 15 9   
6. FC Abtwil-Engelburg 8 2 3 3 (5) 8  : 9 9   
7. FC Flawil 8 2 2 4 (6) 16  : 17 8   
8. FC Niederstetten 8 2 2 4 (8) 11  : 15 8   
9. FC Gossau  8 1 1 6 (11) 8  : 21 4   

 

 

 

 

 

Ich bin noch zu haben!
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spirig ag    chapfhaldenstrasse 14    9032 engelburg    telefon 071 245 11 88
e-mail: spirig@spirig-isolationen.ch

leichtbausysteme   deckensysteme   spez. gipserarbeiten

Immer in Ihrer Nähe.
700 Tankstellen.

OSTERWALDER ST.GALLEN AG
Oberstrasse 141, 9013 St. Gallen

Tel. 071 272 27 27, Fax 071 272 27 00

www.osterwalder.ch

Autos wissen warum.

Frauen 3. Liga - Gruppe 3 
1. FC Wil 1900 a 9 8 1 0 (0) 47  : 8 25   
2. FC Münsterlingen 9 7 1 1 (5) 26  : 9 22   
3. FC Gossau  9 7 0 2 (2) 41  : 16 21   
4. FC Appenzell Grp 9 4 2 3 (2) 22  : 19 14   
5. FC Bühler 9 3 2 4 (0) 14  : 13 11   
6. FC Wittenbach 9 3 2 4 (1) 10  : 22 11   
7. FC Winkeln SG 9 3 1 5 (1) 14  : 20 10   
8. SC Berg 9 1 4 4 (1) 11  : 32 7   
9. FC Romanshorn  9 1 2 6 (1) 10  : 25 5   

10. FC Fortuna SG 9 0 1 8 (2) 6  : 37 1   
Juniorinnen C - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2 - Herbstrunde) 

1. FC Uzwil 9 8 0 1 42  : 6 24   
2. FC Rapperswil-Jona 9 7 1 1 53  : 6 22   
3. FC St. Gallen 9 7 1 1 31  : 12 22   
4. FC Bühler 9 5 1 3 25  : 15 16   
5. FC Bütschwil 9 5 0 4 31  : 24 15   
6. FC Winkeln SG 9 4 0 5 22  : 26 12   
7. FC Kirchberg 9 2 1 6 17  : 35 7   
8. FC Wängi  9 2 0 7 12  : 31 6   
9. FC Wil 1900 9 2 0 7 15  : 45 6   

10. FC Weinfelden-Bürglen 9 1 0 8 7  : 55 3   
 
 
 

Bitte unterstützt alle unsere Sponsoren, Inserenten und 
Freunde und Förderer.  

Sagt, dass ihr ein FCW’ler seid. 
Wirbt neue Sponsoren, nur so können wir den 

Mitgliederbeitrag tief halten. 
 

HOPP WINKLE! 
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Freunde und Förderer des FC Winkeln 
  
Mitgliederliste Saison 2010/11 
 
M. OPITZ & CO AG / Pharm./Kosm. Produkte 
Herr Marcel Enz  Postfach 9014 St.Gallen 
Tel. 071/274 28 28  Mail: m-enz@m-opitz.ch 
EDY HÄLLER / Haus- und Bädertechnik AG 
Herr Rolf Fankhauser  Moosstr. 2 9030 Abtwil 
Tel.  071/311 32 10  Mail: rolf.fankhauser@mercer.com 
ERNST HÄNNI JUN. / Gartenbau u. Landschaftsarchitektur 
Herr Ernst Hänni jun.   Mingerstrasse 7 9014 St.Gallen 
Tel.  071/277 23 03   Mail: info@haennigartenbau.ch 
HEV Verwaltungs AG  
Herr Fredi Bürke  Poststr. 10 9000 St.Gallen 
Tel. 071/227 42 42   Mail: a.buerke@hevsg.ch 
DECO THÖNIG AG / Dekorationen 
Herr August Noser   Hechtackerstr. 39 9014 St.Gallen 
Tel.  071/311 17 14   Mail: info@deco-thoenig.ch 
RAIFFEISENBANK WINKELN 
Herr René Fleischli  Herisauer Strasse 58 9015 St.Gallen 
Tel.  071/314 00 14   Mail: rene.fleischli@raiffeisen.ch 
MARCEL PFÄNDLER / Bauunternehmung 
Herr Marcel Pfändler  Letzistrasse 27 9015 St.Gallen 
Tel.  071/311 16 68   Mail: marcel.pfaendler@bluewin.ch 
FREDY HUTTER MALERGESCHÄFT 
Herr Gian-Reto Zumstein  Herisauerstr. 46 9015 St.Gallen 
Tel.  071/277 33 47  Mail: fredy.hutter@waldkir.ch 
BEDAFA AG / Fassaden - + Bedachungsplanung 
Herr René Grob  Herisauer Strasse 70 9015 St.Gallen 
Tel.  071/310 08 70    Mail: r.grob.bedafa@virtuellbau.ch 
DIE MOBILIAR / Versicherungen & Vorsorge 
Herr Stefan Tanner  St.Leonhardstr. 32 9001 St.Gallen 
Tel.:  071/228 42 42  Mail: stefan.tanner@mobi.ch 
RESTAURANT LANDHAUS 
Herr Daniel Rusch  Herisauer Strasse 63 9015 St.Gallen 
Tel./Fax:  071/311 11 18  Mail: daniel.landhaus@bluemail.ch 
SONDEREGGER TRANSPORTE 
Herr Fredi Sonderegger   Straubenzellerstr. 14 9014 St.Gallen 
Tel.  071/277 15 06   Mail: sonderegger.transporte@bluewin.ch 
KREIS WASSER AG / Sanitär - Heizung 
Herr Heiner Kreis  Moosstrasse 52 9014 St.Gallen 
Tel.  071/274 20 74   Mail: heiner.kreis@kreiswasser.ch 
MAUCHLE THOMAS / Architekturbüro 
Herr Thomas Mauchle  Büelstr. 2 9030 Abtwil 
Tel.:  071/311 45 45  Mail: architekt@thomasmauchle.ch 
DR. BENTIVOGLIO Tierklinik Wolfganghof 
Herr Filippo Bentivoglio   Wolfganghof 15b 9014 St.Gallen 
Tel. 071/278 29 31  Mail: bentivoglio@swissonline.ch 
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M. OPITZ & CO AG / Pharm./Kosm. Produkte 
Herr Marcel Enz  Postfach 9014 St.Gallen 
Tel. 071/274 28 28  Mail: m-enz@m-opitz.ch 
EDY HÄLLER / Haus- und Bädertechnik AG 
Herr Rolf Fankhauser  Moosstr. 2 9030 Abtwil 
Tel.  071/311 32 10  Mail: rolf.fankhauser@mercer.com 
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Herr Marcel Pfändler  Letzistrasse 27 9015 St.Gallen 
Tel.  071/311 16 68   Mail: marcel.pfaendler@bluewin.ch 
FREDY HUTTER MALERGESCHÄFT 
Herr Gian-Reto Zumstein  Herisauerstr. 46 9015 St.Gallen 
Tel.  071/277 33 47  Mail: fredy.hutter@waldkir.ch 
BEDAFA AG / Fassaden - + Bedachungsplanung 
Herr René Grob  Herisauer Strasse 70 9015 St.Gallen 
Tel.  071/310 08 70    Mail: r.grob.bedafa@virtuellbau.ch 
DIE MOBILIAR / Versicherungen & Vorsorge 
Herr Stefan Tanner  St.Leonhardstr. 32 9001 St.Gallen 
Tel.:  071/228 42 42  Mail: stefan.tanner@mobi.ch 
RESTAURANT LANDHAUS 
Herr Daniel Rusch  Herisauer Strasse 63 9015 St.Gallen 
Tel./Fax:  071/311 11 18  Mail: daniel.landhaus@bluemail.ch 
SONDEREGGER TRANSPORTE 
Herr Fredi Sonderegger   Straubenzellerstr. 14 9014 St.Gallen 
Tel.  071/277 15 06   Mail: sonderegger.transporte@bluewin.ch 
KREIS WASSER AG / Sanitär - Heizung 
Herr Heiner Kreis  Moosstrasse 52 9014 St.Gallen 
Tel.  071/274 20 74   Mail: heiner.kreis@kreiswasser.ch 
MAUCHLE THOMAS / Architekturbüro 
Herr Thomas Mauchle  Büelstr. 2 9030 Abtwil 
Tel.:  071/311 45 45  Mail: architekt@thomasmauchle.ch 
DR. BENTIVOGLIO Tierklinik Wolfganghof 
Herr Filippo Bentivoglio   Wolfganghof 15b 9014 St.Gallen 
Tel. 071/278 29 31  Mail: bentivoglio@swissonline.ch 

SFS LOCHER AG 
Herr Silvan Wüthrich   Kunklerstr. 12 9015 St.Gallen 
Tel. 071/314 64 19  Mail: siwu@sfslocher.biz 
KOSTGELD MALERGESCHÄFT 
Herr Ivo Rutz   Neptunstrasse 3/5  9000 St.Gallen 
Tel. 071/244 50 24   Mail: info@kostgeld.ch 
SCHUBIGER / Haushaltgeräte, Küchen und Bäder 
Herr Werner Vetsch  Fürstenlandstr. 107 9014 St.Gallen 
Tel. 071/274 40 61   Mail: wvetsch@schubiger-online.ch 
ELEKTRO LENDENMANN 
Herr Lendenmann Edwin  Linsenbühlstrasse 102/104  9000 St.Gallen 
Tel. 071/222 36 36   Mail: e.lendenmann@bluewin.ch 
BAUMANN ELECTRO AG 
Herr Thomas Baumann  Breitfeldstr. 10 9015 St.Gallen 
Tel. 071/311 88 88  Mail: t.baumann@baumann-electro.ch 
KUNZ INDECOR / Bodenbeläge, Vorhänge 
Herr Armin Kunz  Zürcherstr. 172 9014 St.Gallen 
Tel. 071/277 44 31  Mail: info@kunz-indecor.ch 
SCHLÄPFER ALTMETALL AG / Entsorgungen 
Herr Michael Gross  Schoretshuebstr. 23 9015 St.Gallen 
Tel. 071/282 41 82  Mail: m.gross@schlaepfer-altmetall.ch 
SPAR  HANDELS AG 
Herr Jürgen Egger  Schlachthofstr. 12 9015 St.Gallen 
Tel. 071/313 77 11  Mail: juergen egger@spar.ch 
AWZ / Direktmarketing, Digitaldruck 
Herr Martin Feurer  Bildstr 2a 9015 St.Gallen  
Tel. 071/313 55 30  Mail: martin.feurer@awz-sg.ch 
CSIO SCHWEIZ / Internat. Pferdesporttage 
Herr Peter Stössel  Fürstenlandstr. 35 9000 St.Gallen 
Tel. 071/ 274 66 99  Mail: p.stoessel@csio.ch 
MERZ + EGGER AG / Dächer Fassaden 
Herr Hermann Merz  Herisauerstr. 70 9015 St.Gallen 
Tel. 071/ 310 00 41  Mail: h.merz@merzegger.ch 
TREVISO TREUHAND AG 
Herr Reto Spaar  Gaiserwaldstr. 6 9015 St.Gallen 
Tel. 071/ 313 57 57  Mail: reto.spaar@treviso.ch 
NERO / Küchen Bäder Wellness 
Herr Roland Nenning  Fürstenlandstr. 99 9014 St.Gallen 
Tel. 071/230 05 65  Mail: info@nero.ch 
PITSCH SPORT GmbH 
Herr Peter Bernhardsgrütter  Bischofszellerstr. 15 9200 Gossau 
Tel. 071/380 07 07   Mail: info@pitschsport.ch 
HEINZ WEBER AG / Weber-Wohnwagen 
Herr Reto Weber  Zürcherstr. 246 9014 St.Gallen 
Tel. 071/277 35 77  Mail: r.weber@wohnwagen-weber.ch 
BÄCKEREI TAKE AWAY AL FORNO 
Rosita und Urs Kühne   Stockbergstr. 3 9014 St.Gallen 
Tel. 071/245 45 15   Mail: info@alforno.ch 
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decoration Saisonale Dekorationsartikel, künstliche Pflanzen, Verbrauchsmaterial 
mannequins Schaufensterfiguren, Torsen und Displays von Euro-Display 

individuell Individuelle Warenträger, Projektionssystem Vision Screen

Der Vorstand  
 
Präsident Am Gozenberg 10 P 071 385 41 40 
Wüthrich Silvan 9200 Gossau G 071 314 64 19 
 siwu@sfslocher.biz N 078 623 93 40 
 
Vizepräsident Toreggstr. 1 P 071 333 27 22 
Schudel Pascal 9212 Arnegg N 079 294 36 00 
 pascal.schudel@gmail.com 
 
Sportchef St.Gallerstr. 31 P 071 277 85 36 
Grünenfelder Urs 9032 Engelburg G 071 313 82 92 
 u.gruenenfelder@itwgema.ch N 078 647 54 19  
  
Sekretariat St.Gallerstr. 31 P       071 277 85 36 
Grünenfelder Eveline 9032 Engelburg F 071 313 83 06 
 egruenenfelder@bluewin.ch N 078 773 36 37  
Finanzchefin Schwalbenstr. 26 f P  071 385 61 71 
Mettler Yvonne 9200 Gossau N 079 761 58 18 
 yvonnemettler@bluewin.ch 
 
Aktuar Koblerstr. 18a P 071 311 20 89 
Niederer Hanspeter 9015 St.Gallen G 071 225 92 32 
 familie.niederer@bluewin.ch N 079 397 24 01 
 
Marketing Isenringstr. 14 N 079 364 56 86 
Bernhardsgrütter Peter 9200 Gossau G 071 380 07 07 
 info@pitschsport.ch 
    
Juniorenobmann Mövenstr. 2 N 079 696 81 39 
Christian Roth 9015 St.Gallen P 071 311 36 22 
 rothgartenbau@bluewin.ch  
    
Seniorenobmann Bachwiesstr. 21 P 071 855 27 36 
Hälg Urs 9004 Rorschacherberg G 071 228 20 60 
 urs.haelg@domusag.ch N 079 204 95 84 
 
Schiedsrichterobmann Holengartenstr. 2a P 071 298 59 42 
Brändle Franz 9300 Kronbühl G 071 225 80 92 
 franz.braendle@raiffeisen.ch  
 
Vertretung Damen Hardungstr. 63a G 071 224 62 60 
Brändli Rahel 9011 St.Gallen N 079 706 26 06 
 rahel.braendli@gmx.ch  
 
Vertreter 1 Hofmattstr. 11a P 071 383 17 72 
Häne Alain 9200 Gossau N 078 741 57 04 
 a.haene@gmx.ch     
   
Vertreter 2 vakant 
 
Vertreter 3 Iddastr. 39 P 071 244 48 94 
Zanatta Christian 9008 St.Gallen G 071 313 68 42 
 ch.zanatta@schlaepferagstgallen.ch N 078 690 90 41  
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Lebensqualität ist, dass 
ich mit Erdgas jederzeit
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BILD-GARAGE AG
9015 St.Gallen-Winkeln

Tel. 071 311 12 33, Fax 071 311 12 44
E-Mail: bildgarage@bluewin.ch

www.bildgarage.ch

Die VW/AUDI-Garage in Ihrer Nähe
-Tankstelle mit Service

ServiceService

BILD-GARAGE AG


